
Sicherheitshinweise für das richtige Verhalten 

beim Kanufahren/Paddeln 

 

 

Damit der Spaß im Wasser ungetrübt bleibt, haben wir für euch 

einmal aus dem Internet die wichtigsten Tipps für das richtige 

Verhalten auf dem Wasser zusammen getragen:  

 

1. Zum Kanufahren benötigt ihr erstmal die richtige 
Ausrüstung. Dazu gehört eine passende Schwimmweste, 
Sonnenschutzcreme –Brille, Kopfbedeckung, festsitzende 
Schuhe, die auch nass werden können sowie wasserfeste 
Gepäckbehältnisse.   

2. Zu Beginn empfiehlt es sich, auf der Wiese einige 
Trockenübungen mit den kleinen Paddlern zu unternehmen. 
Dann geht es weiter ins flache und ruhige Wasser. 

3. Das Ab- und Aufladen der Kanus muss fachgerecht erfolgen. 
Ein Herunterfallen beim Ab- oder Aufladen sowie beim 
Tragen und Einsetzen ins Wasser muss in jedem Fall 
verhindert werden. 
Unser BIG-Bobby-Boot hat beispielsweise vier 
Sicherheitsgriffe, an denen es einfach und sicher getragen 
werden kann. Es enthält ebenfalls ein zerlegbares Paddel, 
was das transportieren vereinfacht. 

4. Sie sollten ihr Kind nicht alleine paddeln lassen. Das BIG-
Bobby-Boot besitzt vorne eine Abschleppvorrichtung, an der 
ihr ein Seil befestigen könnt. So habt ihr die kleinen Paddler 
immer im Griff. 

5. Erkundigt euch vorher über die Gefahren der Gewässer, 
beispielsweise der Wasserstand und die Wetterlage.        
Fahrt nie bei Hochwasser. 

6. Meidet E-Werke und Stauanlagen aller Art. Äußerste 
Vorsicht bei unübersichtlichen Flussstrecken. 

7. Während des Paddelns sollten die kleinen Abenteurer ruhig 
sitzen bleiben, um das Rausfallen aus dem Boot zu 
vermeiden. Unser Boot besitzt einen Anti-Rutsch 
Sitzbereich, was ihrem Kind eine stabilere Lage gibt und das 
Paddeln deutlich vereinfacht.   



8. Haltet Abstand zu allen anderen Wasserbenutzern, 
insbesondere zu allen Motorschiffen und Segelfahrzeugen. 
Kanus sind fast immer ausweichpflichtig und vom 
Schiffsführer schlecht zu sehen. 

9. Ganz wichtig: Auch wenn eure Kinder schon gut allein 
paddeln können, solltet ihr immer in der Nähe sein und die 
Kinder niemals allein in hohes Gewässer fahren lassen! 

 

 

Der Sicherheitscheck 

 

1. Ist meine Ausrüstung in Ordnung? 
2. Schätze ich mein Können richtig ein? 
3. Entspricht meine Technik und Kondition den 

Anforderungen? 
4. Beherrsche ich Sicherungs- und Rettungstechniken und 

Maßnahmen der Ersten Hilfe? 
5. Habe ich meine Touren sorgfältig geplant? 
6. Bin ich auf Zwischenfälle vorbereitet und kann ich ggf. die 

Fahrt vorzeitig abbrechen? 
7. Habe ich genügend Informationen über das Gewässer, das 

Wetter und den Besonderheiten, z.B. Wehre etc.? 
8. Bin ich bereit, Festlegungen in der Gruppe zu akzeptieren? 
9. Nehme ich Rücksicht auf die Schwächsten in der Gruppe? 

 

 

 

 

 

 

 


